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Wie lebt’s sich eigentlich im Quadrat?
Neues wagen, Grenzen überschreiten: Das gilt vor allem für Mannheim. Architektur ist ein grundlegender Bestandteil der Geschichte, Kultur und Lebenswelt der Stadt am Neckar. Durch engagierte Bauvorhaben erweitert und verbessert Mannheim nicht nur stetig seinen Wohnraum, sondern setzte bereits in der Vergangenheit  Maßstäbe für ein anspruchsvolles Leben einer modernen Stadtgesellschaft. So kann sich in Mannheims City zum Beispiel niemand verlaufen. Denn wo in anderen Städten Straßen die Namen berühmter Menschen tragen, gibt es in Mannheim stattdessen Buchstaben und Zahlen. Das Rathhaus findet man in „E5“, das Stadthaus in „N1“. Mannheim wird deshalb auch von vielen einfach „die Quadratestadt“ genannt. 
Zu verdanken hat Mannheim diese Einzigartigkeit dem einstigen Kurfürsten Friedrich IV. von der Pfalz. Der ließ vor fast 400 Jahren am Zusammenfluss von Rhein und Neckar eine befestigte Stadt nach modernsten Maßstäben bauen. Eine strenge Grundrissgeometrie, die einerseits militärischen Erfordernissen, andererseits den Idealstadtentwürfen der Renaissance verpflichtet war, sollte das neue Gemeinwesen auszeichnen. Die Idee, die Stadt nach dem Muster eines Schachbretts zu planen, war geboren. Das System ist einfach: Links vom Schloss aus gesehen beginnen die Quadrate mit dem Buchstaben „A“ und hören am Neckar mit „K“ auf. Rechts vom Schloss geht das Alphabet dann weiter mit „L“ und endet mit den U-Quadraten. Die Kurpfalzstraße, die vom Schloss (übrigens mit seiner 600 Meter langen Stadtfront eines der größten Barockschlösser in Europa) zum Neckar führt, dient als Trennlinie. Die Quadrate zählen von dieser Trennlinie von eins aufsteigend jeweils in beide Richtungen nach außen. 

Mannheim2 – Leben im Quadrat

Wann die Begriffe Quadratestadt bzw. Quadrat in Mannheim erstmals auftauchen, ist nicht mehr genau festzustellen; eine der frühesten Nennungen des Begriffs „Quadrat“ dürfte sich jedoch im Ratsprotokoll vom 25. Februar 1676 finden. Auf alle Fälle findet in der Quadratestadt noch heute jeder schnell immer den richtigen Weg. Das spart Zeit und Nerven. Nicht umsonst wird Mannheim daher auch die Stadt der kurzen Wege genannt.

Die vielen positiven Eigenschaften Mannheims drücken sich im Stadtlogo aus: Mannheim2. Der Grund dafür liegt auf der Hand: Mannheim hoch zwei – Leben im Quadrat, Stadt der Potenziale. Ob in Musik, Kunst oder Architektur – in Mannheim verbinden sich Klassik und Moderne, Tradition und Experimentierfreude. Wasserturm, Nationaltheater, Kunsthalle oder Reiss-Engelhorn-Museen: die verschiedenen Stile machen nicht nur  das Mannheimer Stadtbild spannend. 
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